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Waldeck-Frankenberg
Bauernprotest gegen
die Regierung.

Willingen
Biathletin für Winterspiele
in Südkorea nominiert.

Waldeck-Frankenberg
Weitere Absenkung von
Feinstaub-Grenzen sinnlos

In Korbach ist viel los
Theater, Konzerte, Straßenmusik und vieles mehr geplant

tember folgt die dritte Aufla-
ge des Hanse-Festivals mit ab-
wechslungsreicher Live-Mu-
sik.
An beiden Tagen verteilen

sich International erfolgrei-
che Straßenmusiker in der
Korbacher Fußgängerzone.
Zur Weihnachtszeit gibt es
den Jahresabschluss des Mu-
sikvereins Rhena (23. Novem-
ber), es folgt das Adventskon-
zert der Katholischen Kir-
chengemeinde (15. Dezem-
ber), das Weihnachtskonzert
der Evangelischen Kantorei
und Singschule (22. Dezem-
ber) und das Silvesterkonzert
der Aartalmusikanten in der
Fußgängerzone. lb

ner Show aus den 50er und
60er Jahrenmit längst verges-
senen Werbeslogans sowie
Songs der Wirtschaftswun-
derzeit eine rasante Komödie
auf die Bühne bringt.
Im Familienstück „Ein kla-

rer Fall???“ ermitteln die Kin-
derdetektive Susi und Toni
im englischen Landschloss
Redmountain-Castle. Der Kri-
mi verspricht Spannung und
Nervenkitzel im Stil der „Drei
???“.
Jedes Jahr am ersten Juli-

Wochenende ist AKF-Zeit in
Korbach. Das Altstadt-Kultur-
fest findet diesmal vom 4. bis
7. Juli statt.
Vom 31. August bis 1. Sep-

Kantorei Korbach und der
Kreiskantorei Twiste-Eisen-
berg als gemeinsames Pro-
jekt aufgeführt.
In ihrem Frühjahrskonzert

(23. März) in der Stadthalle
zeigen die Musiker des Sinfo-
nischen Blasorchesters Kor-
bach/Lelbach, wie vielfältig
ihr Ensemble ist.
Ein Orgelkonzert mit Le-

sung erwartet Kinder am 21.
April in der Kilianskirche:
„Der kleine Prinz“mit Kantor
Hartmut Siebmanns aus Nie-
büll (Schleswig-Holstein).
Die Freilichtbühne Kor-

bach zeigt wieder zwei Stü-
cke. „Toast Hawaii“ heißt das
Abendstück, das in Form ei-

(27. April) einen unterhaltsa-
men Abend.
Eine faszinierende Gele-

genheit, die Wunder und
Vielfalt der Erde kennenzu-
lernen, bieten Multivisions-
vorträge über die Kanaren
(24. Januar) und die Weisheit
der Maya (28. Februar).
Das beliebte Neujahrskon-

zert des Waldeckischen Kam-
merorchesters mit dem Titel
„Musikalische Überraschun-
gen“ (20. Januar) ist in der
Stadthalle zu hören.
Einen weiteren musikali-

schen Höhepunkt gibt es am
17. März in der Kilianskirche:
Bachs „Matthäuspassion“
wird von der Evangelischen

Korbach – Die Vorbereitungen
für Konzerte, Theater und
Ausstellunge laufen auf
Hochtouren. Der Veranstal-
tungskalender bietet für 2024
wieder Glanzlichter, alte Be-
kannte und junge Talente.
Wir geben einen Überblick
über die Veranstaltungen:
In der Stadthalle werden

das Schauspiel „Mein Blind
Date mit dem Leben“ (28. Ja-
nuar) nach dem gleichnami-
gen Buch von Saliya Kahawat-
te und die Tragikomödie „Die
Physiker“ von Friedrich Dür-
renmatt (20. Februar) aufge-
führt.
Am 15. April folgt die Ko-

mödie „Die lieben Eltern“
von Emmanuel und Armelle
Patron, aufgeführt von den
Darstellern des Ohnsorg-
Theaters.
Das Kindertheater „Ronja

Räubertochter“ (14. Februar),
der Kinderbuchbestseller
„Pettersson und Findus“ (13.
März), das Figurentheatermit
dem Raben Socke „Alles ra-
benstark! oder hauen, bis der
Milchzahn wackelt“ (25.
April) sowie das Kinderthea-
terstück „Heidi“ nach den
Kinderbuch-Klassikern von
Johanna Spyri (23. Mai) wer-
den für Kinder aufgeführt.
Die Korbacher Theaterwo-

che (6. bis 11. Mai) feiert Jubi-
läum. Dabei zeigen junge En-
sembles ihr Können und re-
gen zum Diskutieren an. Das
Werkstatt-Thema lautet dies-
mal „Zeit – Reise. Inszenie-
rung einer Revue zu Statio-
nen des Lebens.“
Kabarettistin Mia Pittroff ver-
spricht mit „Wahre Schön-
heit kommt beim Dimmen“

Neben dem Altstadt-Kulturfest sind wieder viele Veranstaltungen geplant. ARCHIVFOTO: MARCUS ALTHAUS

05635 7849938
Parkstraße 1 ∙ Thalitter

www.fahrradhaus-jaehn.de

Wir starten das Jahr mit
Knallerangeboten!

Und das Beste, wir nehmenUnd das Beste, wir nehmen
Dein gebrauchtes E-BikeDein gebrauchtes E-Bike
(alle Marken) in Zahlung,(alle Marken) in Zahlung,
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RäumungSveRkauf
Gesamte Wintermode + Wäsche

ReduzieRt!
50%
30%

Juwelier
RUBIN
Bahnhofstraße 2
34497 Korbach

Fußgängerzone, neben Enzian
Tel.: 05631 / 986 2440
Mo.-Fr. 9:30-16:00 Uhr

Sa. bis 13:00 Uhr

ZAHNGOLD-
ANKAUF

• Goldschmuck
• Erbschaften
• Barren
• Broschen
• Silberbestecke
• Silberschmuck
• Münzen
• Ringe
• Ketten
• Bruchgold
• Zinn
• Reichsmark

Gold & Silber
ANKAUF
Der Sachverständige stets vor Ort

TIMO HARTMANN
Meine Ideen.

Für Bad Wildungen.

Do.
18.1.24

19 Uhr

TIMO HARTMANN

INFOABEND
EINLADUNG
Schützenhaus
Odershausen

E-Mail:
EDT@wlz-online.de

Telefon
05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:
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Willingerin für
Winterspiele nominiert

Biathletin Marie Keudel fährt zu
Olympischen Jugendspielen nach Südkorea

Willingen – Die Olympischen
Winter-Jugendspiele finden
vom 19. Januar bis 1. Februar
in der südkoreanischen Pro-
vinz Gangwon mit den Städ-
ten Pyeongchang und Gang-
neung statt. Rund 1900 Athle-
tinnen und Athleten im Alter
zwischen 15 und 18 Jahren
werden in 15 Sportarten und
81 verschiedenenWettkämp-
fen um die Medaillen kämp-
fen.
Und Biathletin Marie Keudel
vom SC Willingen ist dabei.
Sie wurde für die Olympi-
schen Jugend-Winterspiele
nominiert. Die Zusage dafür
kam einen Tag vor Heilig-
abend, jetzt gab der Deutsche
Olympische Sportbund
(DOSB) die Nominierung offi-
ziell bekannt. „Meine Traine-
rin Susen Fischer hat die
Nachricht per E-Mail bekom-
men und sofort bei uns ange-
rufen“, sagt die 16-Jährige
und fügt an: „Dann sind bei
uns allen die Tränen geflos-
sen, so groß war die Freude.
Ein schöneres Geschenk hät-
te es nicht geben können.“
Es ist der Höhepunkt in

Keudels bisheriger Karriere
als Biathletin. „Das ist mein
erster internationaler Wett-
kampf. Hier dabei sein zu
dürfen, ist etwas ganz Beson-
deres, auch wenn ich das ver-
mutlich alles erst richtig rea-
lisieren kann, wenn ich im
Flieger sitze.“
Ihre Nominierung kam

aber nicht wirklich überra-
schend. Sie ist im Deutsch-
landpokal und im Alpencup
eine der Besten: Nicht nur
derzeit führt sie die Gesamt-
wertung an, auch die vergan-
gene Saison schloss sie als
Siegerin ab. Doch beim Aus-

scheidungswettkampf für die
zehn besten Jungen undMäd-
chen der Jahrgänge 2006/07
verfehlte die sonst so sichere
Schützin sieben von 20 Schei-
ben und kam am Ende über
die acht Kilometer auf Rang

sechs. „Von da an hieß es hof-
fen, denn mit dem sechsten
Platz standenmeine Chancen
nicht so gut, da nur vier Mä-
dels mit nach Südkorea flie-
gen dürfen.“
Da aber auch die Ergebnis-

se der letzten Rennen, also
drei Siege sowie ein zweiter
und ein sechster Platz, mit
herangezogen wurden, fiel
die Entscheidung zugunsten
von Marie aus. Außerdem
wurden Hanna Beck, Jana
Duffner und Leni Dietersber-
ger nominiert.
Marie Keudel war vor zwei

Jahren noch als Langläuferin
unterwegs und hat parallel
dazu im Schülercup der Bi-
athleten hereingeschnup-
pert. „Die Gruppe der Lang-
läufer stand aber damals kurz
vor der Auflösung und da die
Stimmung und der Zusam-
menhalt bei den Biathleten
so toll war, habe ich mich da-
für entschieden.“ Bereut hat
sie diesen Schritt nicht.
Sie lernte unter TrainerMa-

rio Rummel das Schießenmit
dem Luftgewehr, bevor sie
2022 in die Trainingsgruppe
von Susen Fischer wechselte
und mit dem Kleinkaliber be-
gann. „Es macht mir super
viel Spaß“, sagt die Zehnt-
klässlerin der Uplandschule.
Derzeit ist sie noch zum

Lehrgang in Obertilliach un-
terwegs. „Damit wir uns an
den Schnee gewöhnen kön-
nen. Zuhause war das Trai-
ning zuletzt nur auf Turn-
schuhen oder dem Rad mög-
lich.“
Ob es vor den Winterspie-

len noch einmal zurück in
die Heimat geht, steht bisher
noch nicht fest. Der Flieger
hebt am 15. Januar in Rich-
tung Südkorea ab. „Wie der
genaue Ablauf sein wird, wis-
sen wir noch gar nicht. Aller-
dings bin ich schon ziemlich
aufgeregt, wenn ich an Süd-
korea denke“, gesteht Marie
Keudel, die sich wegen der
Winterspiele aber keinen
Druck macht. Schließlich
weiß niemand, wie stark die
internationale Konkurrenz
sein wird. „Es ist einfach toll,
dass ich überhaupt dabei sein
darf. Und dann kommt es ja
auch noch darauf an, wie ich
mit dem Jetlag klarkommen
werde.“ frg

Voller Vorfreude auf die Jugend-Winterspiele in Südkorea
ist Biathletin Marie Keudel. FOTOS: KEUDEL/PRIVAT

Für Karnevalisten
beginnt närrische

Hoch-Zeit
Kartenvorverkauf für Prunksitzung

am 3. Februar ist angelaufen
kauf für die große Prunksit-
zung ist bereits gestartet. Kar-
ten können ab sofort telefo-
nisch bei Beatrix und Markus
Kremper bestellt werden (Tel.
05693/7436).
Für das Abholen und in

Empfang nehmen der Karten
gibt es einen festen Termin:
Am Sonnabend, 20. Januar,
ist der Kartenschalter in der
Burgschänke von 10 bis 12
Uhr geöffnet. Danach kön-
nen die restlichen Karten bei
Orthopädieschuhtechnik Vi-
eth zu den normalen Öff-
nungszeiten erworben wer-
den. Der Preis beträgt 14 Eu-
ro.
Geboten werden dem Pu-

blikum über vier Stunden
Programm mit Gesangsdar-
bietungen, Showauftritten,
Garde- und Showtänzen und
natürlich Büttenreden be-
kannter Volkmarser Bütten-
redner.
Der Verkaufsstart der Volk-

marser Karnevalszeitung ist
diesmal eineWoche nach der
Proklamation der neuen
Volkmarser Dreigestirne: Bis
letztes Jahr wurde die „Posau-
ne“ erst am Rosenmontag in
Volkmarsen zum Verkauf an-
geboten. Die Veränderung
war aufgrund der zeitlich ho-
hen Belastung der ehrenamt-
lich Aktiven der Volkmarser
Karnevalsgesellschaft nötig.
Am Samstag, 20. Januar,

werden die Mitglieder des El-
ferrats ab 7 Uhr die Karne-
valszeitung „Posaune“ vor
der Bäckerei Jäger, vor dem
Rewe Markt und vor dem
Edeka-Markt zum Preis von
drei Euro anbieten. red

Volkmarsen – Die Karnevalis-
ten in Volkmarsen feiern am
13. Januar in die närrische
Hoch-Zeit.
Bei der Proklamation der

neuen Volkmarser Tollitäten
werden die Nachfolger für
den Prinzen Markus, Prinzes-
sin Andrea und Adjutant An-
dré vorgestellt. Wie immer
wird am Abend das am bes-
ten gehütete Geheimnis in
Volkmarsen gelüftet. Beginn
ist um 20.11 Uhr in der Nord-
hessenhalle.
AmNachmittag findet zum

zweiten Mal die eigene Pro-
klamation des neuen Kinder-
dreigestirns statt. Der Volk-
marser Karnevalsnachwuchs
freut sich auf die Nachfolger
von Prinz Clemens, Prinzes-
sin Fenja und Adjutant Lukas.
Beginn ist um 15.11 Uhr, Ein-
lass ab 14 Uhr, Eintritt frei.
Zum Rahmenprogramm

der Proklamation gehört
auch wieder die Verleihung
der begehrten Trophäe „Pan-
nemann des Jahres“. Außer-
dem wird der neue Sessions-
orden der Karnevalsgesell-
schaft vorgestellt.
Höhepunkt des Saalkarne-

vals wird am Sonnabend, 3.
Februar, um 19.11 Uhr die
große Prunksitzung in der
Nordhessenhalle sein. Im An-
schluss wird wieder zum
Tanz geladen. Der Vorver-

Gut vorbereitet: Die Große Prinzengarde Volkmarsen hat
wieder flotte Showtänze einstudiert. ARCHIVFOTO: ARMIN HASS

“ BADAROLSEN
Stadt

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen
Giflitz

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe, Lengefeld,
Helmscheid, Goldhausen

“ VOLKMARSEN
Stadt

“ WALDECK
Alraft, Höringhausen,
Freienhagen, Ober-Werbe

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direktenUmgebung desVerteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

„Im Studium ist das Geld
häufig knapp.
Mit meinemNebebjob als
EDER-DIEMEL-TIPP-
Zusteller finanziere ich
meinen Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-305 oderWeb:
www.top-direkt.de
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KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Aquaman: Tägl. außer Di 20 h
Girl you know it´s True: Tägl.
außer Di 19.30 h
Checker Tobi: Sa u. So 14 h
Raus aus dem Teich: Tägl. au-
ßer Di 16 h, Sa u. So auch 14 h
Wonka: Tägl. außer Di 16 h

CINE K KINO Korbach
Aquaman - Lost Kingdom (3D):
Sa 19.30 u. 22 h, So u. Di 19.30
h / 2D: Sa, So u. Di 17 h, Mi
17.15 h
Raus aus dem Teich (3D): Sa,
So, Di u. Mi 17.15 h / 2D: Sa u.
So 13 u. 15 h, Di u. Mi 15 h
Der Junge und der Reiher: Sa
17, 19.30 u. 22 h, So, Di u. Mi
17.15 u. 19.45 h
Die Theorie von Allem: Mi
19.45 h
Girl you know it´s true: Sa, So,
Di u. Mi 17 h
In voller Blüte: So 17.15 h
Next Goal Wins: Sa u. So 15 u.
19.30 h, Di 15, 17.15 u. 19.30
h, Mi 15 u. 17.15 h
Saw X: Sa 22 h
The Beekeeper: Sa 17.15,
19.30 u. 21.45 h, So, Di u. Mi
19.30 h
Wer bist du, Mama Muh?: Sa u.
So 13 u. 15.15 h, Di u. Mi
15.15 h
Wish: Sa u. So 13 u. 15 h, Di u.
Mi 15 h
Wo die Lüge hinfällt: Mi 20 h
Wonka: Sa 13, 14.45, 19.30 u.
21.45 h, So 13, 14.45 u. 19.30
h, Di 15 u. 19.30 h, Mi 15 h
Wow! Nachricht aus dem All:
Sa u. So 13 h

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

13.10UhrWega, Kriegerdenkmal
13.30UhrBadWildungen, HeloponteBad
13.50UhrGriflitz, Friedhof
14.05UhrMehlen, Ederaunhalle
14.20UhrWaldeck, Feuerwehr
14.35Uhr Sachsenhausen, Stadthalle

14.50 Uhr Meineringhausen, Walmehalle
15.10 Uhr Korbach, Stadthalle P.
15.30 Uhr Berndorf, Freie EV Gemeinde
15.50 Uhr BadArolsen, Königsb. Reithalle
16.05 Uhr Wetterburg, Feuerwehr
16.20 Uhr Landau, Raiffeisenbank

Verkauf am Freitag, den 19.01.2024

✁

✁
✁

Nächster Verkauf Fr. 23.02.2024 - www-oekoobstbau-riemann.de

✁

Äpfel & Birnen direkt vom Erzeuger aus dem Alten Land,
hergestellt nach kontrolliert ökologischem Anbau.

Öko-Obstbau Riemann - 21635 Jork -☎04162 / 5291

Apfel des Monats „PINOVA“ 5 kg 14,- €

✁

RIEMANN’S ÖKOÄPFELVERKAUF

Elstar, Topaz, Jonagold, Boskoop 9,5 kg = je 23,- € + 5 kg = je 14,- €
Golden Delicious, Ingrid Marie, Maribelle, Gala, Hol.-Cox, Braeburn
5 kg = je 14,- € - Birnen 2 kg = 6,- € - Apfelsaft 5 l = 10,- €

Heide Kartoffeln Belana (keine Bio) 12,5 kg = 12,- €

Vermietung

4 ZKB, ca. 110 qm Dachw., 845,00 €
Warm + NK in Edertal-Bergheim, ab so-
fort.☎ 05623/4771

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Moderne Büroräume
zu vermieten ab 1. 1. 2024

Korbach-Altstadt, 175 m2, Unterteilung in
mehrere Büros möglich, 2. OG,
inklusive Büromöblierung möglich.
Anfragen an:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Herrn Markus Dittmann
E-Mail: markus.dittmann@wlz-online.de

Verschiedenes

Wir suchen eine freundliche und zu-
verlässige Aushilfe für eine Cafeteria
in Korbach.☎ 0151-52187344
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Protest gegen die Regierung
Es geht den Landwirten um mehr als um Subventionen

Waldeck-Frankenberg – Es war
der größte Demonstrations-
zug, den der Landkreis je er-
lebt hat: Mit bis zu 800 Tre-
ckern und anderen Fahrzeu-
gen war die Protestaktion der
Landwirte in Waldeck-Fran-
kenberg am Montag auch ei-
ne der teilnehmerstärksten
in der Region. So viel Reso-
nanz hatten selbst die Orga-
nisatoren von den beiden
Kreisbauernverbänden Wal-
deck und Frankenberg nicht
erwartet.
Trotz Staus auf den von den

Trecker-Konvois blockierten
Straßen blieb die Sympathie
der Autofahrer mit den De-
monstranten nicht auf der
Strecke. Viele bekundeten
mit hochgerecktem Daumen
ihre Solidarität.
Auch wenn sich der Protest

klar an die Ampelkoalition
im Bund richtete: Rechte Pa-
rolen, Wutbürger und eska-
lierende Proteste gab es bei
der zentralen Auftaktkund-
gebung in Korbach nicht.
Stattdessen machten die
Landwirte deutlich, dass es
ihnen längst nicht nur um
Subventionen für Agrardiesel
und die Kfz-Steuer geht. Sie
sehen sich durch ständig
neue Vorschriften und Aufla-
gen gegängelt und der Pla-
nungssicherheit beraubt, se-
hen durch steigende Kosten
ihre Wettbewerbsfähigkeit
auf dem EU-Binnenmarkt in
Gefahr.
Damit verbunden wächst

die Befürchtung, dass ver-
mehrt auf landwirtschaftli-
che Erzeugnisse aus dem eu-
ropäischen Ausland zurück-
gegriffen wird, die aber nicht

die gleichen hohen Standards
erfüllen wie in Deutschland
hergestellte.
Und auch das wurde deut-

lich: Was die Bauern von der
Politik wollen, ist Wertschät-
zung, Verlässlichkeit und Pla-
nungssicherheit, oder wie es

ein Jungbauer ausdrückte:
„Wir Landwirte sind doch da
und wollen für Deutschland
Lebensmittel produzieren.
Warum wird uns das immer
schwerer gemacht?“
Die Enttäuschung ist zu

verstehen. Denn erst 2019/

wurden einberufen, um Lö-
sungen auszuarbeiten. Exper-
ten machten Vorschläge, pas-
siert ist seitdem wenig. Zu
wenig, denn durch die Krisen
ist bekannt: Landwirtschaft
ist kritische Infrastruktur.

lb

2020 wurde die Landwirt-
schaft von der damaligen
Bundesregierung aufgefor-
dert, konstruktiv nach Lösun-
gen zu suchen.
Die Zukunftskommission

Landwirtschaft und die soge-
nannte Borchert-Kommission

Mehr als 700 Landwirte waren mit ihren Schleppern nach Korbach gefahren. FOTO: LUTZ BENSELER

JährlicheWartung
steht an

Vöhl-Herzhausen - Die Schließ-
zeit des NationalparkZen-
trums Kellerwald-Edersee fin-
det in diesem Jahr von Mon-
tag, 15. Januar, bis einschließ-
lich Freitag, 9. Februar, statt.
In diesem Zeitraum werden
notwendige Wartungs- und
Instandsetzungsarbeiten er-
ledigt.
Ab Samstag, 10. Februar,

kann das NationalparkZen-
trum wieder zu den regulä-
ren Öffnungszeiten Dienstag
bis Sonntag von jeweils 10 bis
16.30 Uhr besucht werden.

Kartenvorverkauf für
Karneval in Waldeck

Prinz Philipp und Prinzessin Tina regieren die Bergstadt

Montag, 15. Januar, Karten
im Tourismusbüro Waldeck
erworben werden – jeweils
zu den dort geltenden Öff-
nungszeiten und nur so lange
der Vorrat reicht. red

Der Kartenvorverkauf zu den
beiden großen Abendveran-
staltungen beginnt am Sonn-
tag, 14. Januar, ab 11.30 Uhr
im Restaurant Athen in Wal-
deck. Außerdem können ab

Waldeck – Karnevalspräsident
Stefan Schaller lüftete das
streng gehütete Geheimnis
zur neuen närrische Session
in der Bergstadt.
Prinz Philipp 1. (Andree)

führt mit Prinzessin Tina 1.
(Witte) die Waldecker durch
die 67. Kampagne. Beide sind
Karnevalskinder der ersten
Stunde, wobei Prinzessin Ti-
na ihre Erfahrungen im Eder-
taler Ortsteil Hemfurth/Eder-
see gesammelt hat. Prinz Phi-
lipp ist bereits seit elf Jahren
Mitglied im Elferrat der Wal-
decker Karnevalisten, wo-
durch er sich für die Aufgabe
des Prinzen hervorragend
qualifiziert habe, betonte Prä-
sident Schaller. „Bei der Su-
che nach einem neuen Prin-
zenpaar mussten wir nicht
lange nach links und rechts
gucken“, sagte Schaller zu-
frieden. Die Liste der Anwär-
ter sei lang, und das sei sehr
erfreulich. „Es gab auch Zei-
ten, in denen es nicht so
war.“ Eine kleine Besonder-
heit stellt in diesem Jahr das
Kinderprinzenpaar dar, da
mit Prinz Lennard 1. (Schal-
ler) ein Prinz in dritter Gene-
ration auf dem Thron sitzt.
Bereits sein Vater und auch
sein Großvater standen den
Karnevalisten in Waldeck als
Prinzen vor. Diese Tradition
wird nun weitergeführt. Ihm
zur Seite steht Kinderprinzes-
sin Lotta 1. (Bremmer).
Beide Prinzenpaare werden

traditionell bei der ersten Sit-
zung am Samstag, 27. Januar,
im Bürgerhaus proklamiert.

Führen durch die 67. Kampagne: Prinz Philipp 1. (Andree),
Prinzessin Tina 1. (Witte) und das Kinderprinzenpaar Len-
nard 1. (Schaller) und Lotta 1. (Bremmer). FOTO: SIEBERT/PR

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

Lüneburg & Telenovela „Rote Rosen“ › Nr. 2668864

› 2 Übernachtungen im DORMERO Hotel Altes Kaufhaus
Lüneburg inklusive reichhaltigem Frühstück

› 2-stündige Führung zur Telenovela "Rote Rosen" am
Samstag um 13 Uhr

› Kaffee & Kuchen im Marina Café (Bergström Hotel Lüne-
burg), direkt im Anschluss an die Führung zur Telenovela
„Rote Rosen“ von 15 bis 16.30 Uhr

› Kostenlose Befüllung der Minibar am Anreisetag Hotel

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
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ab 179,- € p.P.

› 07.06.24 – 09.06.24, 21.06.24 – 23.06.24, 06.09.24 – 08.09.24,
etc.

Termine

Elphi Konzert & Staatsoper Hamburg › Nr. 2550040

› 2 Übernachtungen im Steigenberger Hotel Hamburg in-
klusive Frühstück

› Karte für ein Ballett oder eine Oper in der Staatsoper
Hamburg in der PK2 (je nach Termin Jenufa am
13.01.2024 um 19 Uhr oder Ballett Gastspiel im Rahmen
der Ballett Tage am 09.07.2024 um 19.30 Uhr)

› Karte für ein Philharmonisches Konzert im Großen Saal
der Elbphilharmonie in der PK1 (je nach Termin am
14.01.2024 um 16 Uhr oder am 08.07.2024 um 20 Uhr)

Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
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er
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er

ab 569,- € p.P.

› 08.07. - 10.07.2024

Termine

CODE: EB-SEQJ

im Sauerland

Ihr

02962 4758

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Alkoholmissbrauch
bei Kindern

DAK-Aktion gegen Rauschtrinken bei 12- bis 17-Jährigen

Weitere Informationen
und die Teilnahmebedingun-
gen gibt es unter dak.de/bunt-
stattblau.

red

Bilder, die mit dem Hashtag
#dakgesundheit oder #bunt-
stattblau hochgeladen wur-
den. Einsendeschluss ist der
31. März 2024.

net. Anschließend wählt die
Bundesjury mit DAK-Vor-
stand Andreas Storm, dem
Beauftragten der Bundesre-
gierung für Sucht- und Dro-
genfragen, Burkhard Blie-
nert, und dem Leiter des Kie-
ler Instituts für Therapie- und
Gesundheitsforschung, Rei-
ner Hanewinkel, aus den 16
besten Landes-Plakaten die
Bundessieger. Zusätzlich gibt
es auch in diesem Jahr auf
Landes- und Bundesebene
den „Sonderpreis Junge Ta-
lente“ für die unteren Alters-
stufen und den Sonderpreis
„Instagram“ für die besten

terin des Korbacher DAK-Ser-
vicezentrums.
Seit 2010 haben bundes-

weitmehr als 130 000 Schüle-
rinnen und Schüler bunte
Plakate gegen das Komasau-
fen gestaltet. Die Kampagne
„bunt statt blau“ wird von Po-
litikern, Suchtexperten und
Künstlern unterstützt.
Bei dem Plakatwettbewerb

warten Geldpreise in Höhe
von insgesamt rund 12 000
Euro auf die kreativenGewin-
ner. Nach dem Ende der Ein-
reichungsfrist werden in al-
len 16 Bundesländern die bes-
ten Siegerplakate ausgezeich-

den, sich mit dem Thema Al-
koholmissbrauch zu beschäf-
tigen und kreative Plakate bis
31. März zu entwerfen. Aktu-
elle Zahlen des Statistischen
Landesamtes zeigen, dass
2022 mehr Schulkinder we-
gen Alkoholmissbrauchs ins
Krankenhaus kamen. Danach
gab es beim sogenannten
Rauschtrinken 2022 in der
Region Waldeck-Franken-
berg mit 24 Betroffenen in
der Altersgruppe zwischen
15 und 19 Jahren einen An-
stieg von 4 Betroffenen im
Vergleich zum Vorjahr, be-
richtet SabineWeinreich, Lei-

Waldeck-Frankenberg – „Bunt
statt blau“: Unter diesem
Motto hat die Krankenkasse
DAK-Gesundheit jetzt offi-
ziell ihre Kampagne zur Alko-
holprävention bei Kindern
und Jugendlichen gestartet.
Im 15. Jahr sucht die Kran-
kenkasse die besten Plakati-
deen von Schülerinnen und
Schülern zwischen zwölf und
17 Jahren zum Thema
Rauschtrinken. Einsende-
schluss ist der 31. März 2024.
Schülerinnen und Schüler

aus dem Landkreis Waldeck-
Frankenberg zwischen zwölf
und 17 Jahren sind eingela-

„Bunt statt blau“: Die Krankenkasse DAK Gesundheit hat die
Kampagne zur Alkoholprävention bei Kindern und Jugend-
lichen gestartet. FOTO: DAK GESUNDHEIT/PR

Schul- &
Krankenfahrten
Michael Gressler
05635/9939561
www.schul-
krankenfahrten.de

• Volkmarsen
• Warburg

Tel. (05693) 915391
Tel. (05641) 748738

www.fahrservice-stolte.de

FAHRSERVICE
STOLTE

Taxi Brita Goschütz

Für Sie in

Waldeck
und

Naumburg

Tel. : 05634 / 66 89

Personenfahrten

Krankenfahrten

Kurierfahrten

Fernfahrten

Einkaufsfahrten

05631 914444
TAXI-Rohn e. K.
Ziegelfeld 8, 34497 Korbach

Tel. 05631 620100
Fax 05631 916572

service@taxi-korbach.de
www.taxi-korbach.de

19
55

Krankenfahrten auch in Lichtenfels, Eppe und Hillershausen möglich

Fotos: Fotolia

AnzeigenSpezial

Vorab informieren ist wichtig
Kassen tragen unter bestimmten Voraussetzungen Teil der Kosten bei den Krankentransporten

Eine Krankenbeförde-
rung darf der Arzt ver-
ordnen, wenn die Mobi-

lität durch Krankheit oder
Unfall eingeschränkt ist und
medizinische oder fachliche
Betreuung notwendig ist.

Liegt eine solche Verord-
nung vor, übernimmt die
Krankenkasse zu großen An-
teilen die Kosten für den
Transport. In manchen Fällen
muss die Verordnung vorab
bei der Krankenkasse zur Ge-
nehmigung vorgelegt wer-
den.

Für Versicherte mit einer
stark eingeschränkten Mobi-
lität übernehmen die Kran-
kenkassen Fahrtkosten auch
zu Gesundheits- und Krebs-
früherkennungsuntersu-
chungen. Das hat der Ge-
meinsame Bundesausschuss
im Oktober 2022 klargestellt.
Damit ist nun eindeutig ge-
regelt, dass der Begriff „am-
bulante Behandlung“ in der
Krankentransport-Richtlinie
auch Gesundheits- und
Krebsfrüherkennungsunter-
suchungen umfasst. Ärztin-
nen und Ärzte können an-
spruchsberechtigten Patien-
ten somit auch in diesen Fäl-
len eine Verordnung ausstel-
len. Eine Genehmigung
durch die Krankenkasse ist
nicht erforderlich.

Die Klarstellung betrifft
alle Gesundheits- und Krebs-
früherkennungsuntersu-
chungen, für die die gesetzli-
chen Krankenkassen die Kos-
ten übernehmen. Dazu ge-
hören das Mammographie-
Screening, das Früherken-
nungsprogramm für Darm-
krebs sowie Gesundheitsun-
tersuchungen für Kinder und

Jugendliche. Anspruchsbe-
rechtigt sind Versicherte, die
einen Schwerbehinderten-
ausweis mit dem Merkzei-
chen „aG“, „Bl“ oder „H“
vorlegen. Für Pflegebedürfti-
ge mit einem Pflegegrad 4
oder 5 sowie für Pflegebe-
dürftige mit einem Pflege-
grad 3, wenn bei ihnen eine
dauerhafte Beeinträchti-

gung ihrer Mobilität vor-
liegt, übernehmen die Kran-
kenkassen ebenfalls die Kos-
ten.

Ärzte dürfen diesen Pa-
tienten Krankenfahrten mit
dem Taxi oder Mietwagen
zur ambulanten Behandlung
verordnen, wenn es medizi-
nisch notwendig ist. Diese
Personen gehören zu den

wenigen Ausnahmefällen,
bei denen das möglich ist.
Denn sonst gilt generell:
Krankenbeförderungen zur
ambulanten Behandlung
dürfen nicht verordnet wer-
den. Ein mögliches Beförde-
rungsmittel für die Kranken-
fahrt (ohne Fachlich-medizi-
nische Betreuung) ist das
Taxi. Krankenfahrten mit
dem Taxi sollten Sie vor
Fahrtantritt telefonisch an-
melden. Sie sollten außer-
dem vorab klären, welche
Dokumente der Fahrer benö-
tigt. Eine andere Möglichkeit

ist ein Mietwagen mit Fahrer.
Viele private Unternehmen
bieten diesen Service an und
rechnen direkt mit der Kasse
ab.

Auch bei genehmigter
Fahrt gilt: Versicherte müs-
sen einen Teil der Beförde-
rungskosten selbst schultern.
Die Zuzahlung beträgt unab-
hängig von der Art des Fahr-
zeugs – auch für Kinder und
Jugendliche – zehn Prozent
der Fahrkosten, mindestens
jedoch fünf Euro und höchs-
tens zehn Euro pro Fahrt.

KBV/pflege.de/Verbraucherzentrale

Bei einer Krankenbeförderung mit dem Taxi oder mit dem Mietauto werden Sie von zuhause an Ihrer Woh-
nungstür abgeholt. Der Fahrer begleitet Sie und hilft Ihnen die Gehstrecken zu Ihrem Zielort zu bewälti-
gen. FOTO: IMAGO / POND5 IMAGES
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Vasbeck feiert Karneval
Sportverein lädt am 20. Januar in die Walmehalle ein

Jedes Jahr sind zahlreiche
Kindermit fantasievollen Ide-
en beteiligt und versetzen
Jung und Alt ins Staunen,
wenn sie ihr Talent auf der
Bühne unter Beweis stellen.
Nach vielen interessanten
und lustigen Kinderspielen
klingt das Festmit einemBuf-
fet mit Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen aus. red

gramms gibt es eine Polonai-
se. Anschließend wird bei
Karnevalshits und Stim-
mungsschlagern bis in die
frühen Morgenstunden wei-
ter gefeiert.
Am darauffolgenden Sonn-

tag beginnt ab 14.01 Uhr der
Kinderkarneval. Hier kom-
men auch die Kleinsten mit
ihren Auftritten zur Geltung.

Vasbeck - Der Vasbecker
Sportverein lädt am 20. Janu-
ar um 19.31 Uhr zur Karne-
valssitzung unter dem Motto
„In Vasbeck gab´s nen großen
Knall, wir feiern Karneval im
All“ in die festlich ge-
schmückte Walmehalle in
Vasbeck ein. Der Einlass be-
ginnt ab 18.30 Uhr.
Mit zahlreichen Auftritten

der bunt kostümierten Teil-
nehmer aus den Vasbecker
Vereinen läuft das Schunkel-
barometer bei Karnevals-
schlagern auf Hochtouren.
Durch das Programm führt
Moderatorin Traudel Engel-
hard. Es werden Büttenre-
den, Sketche, Tänze und wei-
tere Programmpunkte aufge-
führt.
Passend zum Motto feiern

die Akteure und Zuschauer
mit der Vasbecker Welle und
einem kräftigen „Vasbeck
Helau“. Zum Ende des Pro-

Der Sportverein Vasbeck lädt unter dem Motto „In Vasbeck
gab´s nen großen Knall, wir feiern Karneval im All“ zur Kar-
nevalssitzung ein. FOTO: PRIVAT

Weitere Absenkung sinnlos
Grenze bei Feinstaub-Belastung von 10 Mikrogramm reicht aus

Waldeck-Frankenberg – Der in-
ternational renommierte Ae-
rosolphysiker Dr. Gerhard
Scheuch aus Gemünden hat
als Experte zum Thema Fein-
staubbelastung seine Ein-
schätzung demAusschuss für
Gesundheit des Bundes mit-
geteilt. Das Gremium beriet
darüber, ob die Bundesrepu-
blik den Empfehlungen der
Weltgesundheitsorganisati-
on, den Grenzwert für die
Feinstaubbelastung imFreien
auf 5 Mikrogramm pro Ku-
bikmeter Luft zu senken, fol-
gen soll. In Deutschland gel-
ten derzeit 25 Mikrogramm.
Dazu erarbeitete Scheuch ei-
ne Expertise. „Das brachte
mich wieder zurück zu den
Anfängen meiner Forschun-
gen vor gut 30 Jahren“, schil-
dert der Aerosolphysiker im
Gespräch mit unserer Zei-
tung. Mit seiner Doktorarbeit
über die Abscheidung vonAe-
rosolteilchen in der Lunge
und die Reinigung der Teil-
chen aus der Lunge hatte er
1991 weltweit in der Fach-
welt für Aufsehen gesorgt. Er
stellte fest, dass eingeatmete
Teilchen viel länger in der
Lunge bleiben, als zuvor ge-
dacht. Seine Stellungnahme
für den Bundestag fällt ganz
eindeutig aus: „Das Absenken
der Feinstaubbelastung im

Freien auf 5 Mikrogramm
macht inDeutschland keinen
Sinn.“ Nach Anstrengungen
der vergangenen Jahrzehnte
sei der Durchschnittswert
schon auf 9,7 Mikrogramm
gesunken. „Um den Grenz-

wert auf 5 Mikrogramm zu
senken, müsste man unter
anderem Verbrennerfahrzeu-
ge, Heizen mit Öl, Gas und
Holz verbieten“, sagt er. Hin-
zu komme, dass Feinstaub im
Freien längst nicht nur von

nicht komplett verhindern.
„Irgendwann erwischt es ei-
nen“, sagt Scheuch. Dass der-
zeit viele Menschen nach ei-
ner Coronainfektion über
lang anhaltenden Husten kla-
gen, erklärt er so: „Das liegt
daran, dass durch den Infekt
die Flimmerhärchen, die den
Schleim aus der Lunge trans-
portieren, kaputt gehen. Da
der Schleim aber aus der Lun-
ge raus muss, nutzt die Natur
das Husten. Es kann bis zu ei-
nem halben Jahr dauern, bis
die Flimmerhärchen in der
Lunge wieder alle funktionie-
ren. Danach ist der Husten
weg.“ Welche Rolle spielt die
wissenschaftliche Beschäfti-
gung mit dem Coronavirus
noch im Alltag des Gemünde-
nerWissenschaftler? „Ich bin
weiterhin im Kontakt mit
dem Virologen Prof. Dr. Hen-
drik Streeck. Er leitet ein Ex-
pertengremium, das aufar-
beiten soll, welche Maßnah-
men in der Pandemie sinn-
voll waren und welche
nicht“, sagt der Gemündener.
Es gehe dabei nicht um
Schuldzuweisung für ge-
machte Fehler oder übertrie-
bene Maßnahmen, sondern
um Erkenntnisse für eine
nächste Epidemie. Allerdings
sei das Interesse derzeit da-
ran nicht sehr groß. mab

von mehr Wärmepumpen
undmehr erneuerbarer Ener-
gie werde die Feinstaubkon-
zentration in den Städten
weiter zurückgehen. Statt-
dessen plädiert der Aerosol-
experte aber für die Begren-
zung der Feinstaubbelastung
in Innenräumen – insbeson-
dere am Arbeitsplatz. Da lie-
ge der Grenzwert für Gefah-
renstoffe derzeit noch bei
1250 Mikrogramm pro Ku-
bikmeter. Scheuch begrüßt
den Plan, den auch die EU
nun anstrebt, die Feinstaub-
belastung im Freien auf 10
Mikrogramm zu begrenzen.
Die durchschnittliche Belas-
tung in Deutschland liege be-
reit jetzt darunter, sagt
Scheuch. Hin und wieder
wird der Gemündener Aero-
solexperte Dr. Gerhard
Scheuch auch weiterhin
noch gefragt, inwieweit das
Tragen von Masken sinnvoll
ist – gerade angesichts der ak-
tuell vielen Coronafälle.
„Masken tragen empfiehlt
sich an Orten, wo viele Men-
schen auf engem Raum zu-
sammenkommen“, sagt er.
Es reduziere das Anste-
ckungsrisiko. Da man die
Maske aber nicht ständig und
überall tragen könne, lasse
sich bei Atemwegserkran-
kungen eine Ansteckung

Menschen verursacht werde,
sondern viele natürliche Ur-
sachen habe. Zudem sei eine
Absenkung auf 5 Mikro-
gramm aus Gründen des Ge-
sundheitsschutzes gar nicht
nötig. Und durch den Einsatz

Im Umweltausschuss des Deutschen Bundestages: Der Gemündener Aerosolexperte Dr. Ger-
hard Scheuch (rechts) mit der CSU-Bundestagsabgeordneten Anja Karliczek und Hauke
Dierks vom Deutschen Industrie- und Handelskammertag. FOTO: JENS SCHICKE/NH

Weniger Geburten
Zahlen im Kreisgebiet sind

rückläufig wie im Bundestrend
Waldeck-Frankenberg – Leicht
rückläufig war im Jahr 2023
die Zahl der Geburten im
Landkreis Waldeck-Franken-
berg. Wurden 2022 noch 896
Kinder geboren, so waren es
2023 nur noch 838. Das hat
eine Anfrage bei den Statio-
nen für Geburtshilfe im Kor-
bacher Stadtkrankenhaus
und im Kreiskrankenhaus
Frankenberg ergeben.
283 Babys wurden im ver-

gangenen Jahr in Korbach ge-
boren – das waren 30 Kinder
weniger als im Jahr 2022 mit
313 Jungen und Mädchen.
„Analog zum bundeswei-

ten Geburtenrückgang sind
auch die Zahlen im Stadt-
krankenhaus Korbach in
2023 rückläufig“, erklärt der

Geschäftsführer des Stadt-
krankenhauses, Sassan Pur.
Bundesweit seien im Jahr

2022 bereits 7,1 Prozent we-
niger Babys geboren worden,
2023 habe es einen Rückgang
um weitere 7,4 Prozent gege-
ben.
„Betrachtet man den dra-

matischen Rückgang an Ge-
burtshilfestationen in
Deutschland, dann sind wir
froh, unseren Patientinnen in
der Region weiterhin ein
kompetentes Team aus Fach-
ärzten und Hebammen bie-
ten zu können. Gerade im
ländlichen Raum sind Ge-
burtshilfestationen unver-
zichtbar“, sagt Sassan Pur.
555 neue Erdenbürger wur-

den 2023 in Frankenberg ge-

boren. 2022 waren 583 Kin-
der in Frankenberg geboren
worden, im Jahr 2021 erblick-
ten sogar 601 Kinder in Fran-
kenberg das Licht der Welt.
Für 2024 werden rund 600
Geburten in der Kreisklinik
erwartet.
Chefarzt Dr. Volker Aß-

mann führt die immer noch
hohen Geburtenzahlen auf
eine gute Zusammenarbeit
aller Beteiligten der Geburts-
station zurück. „Eine perfek-
te Hand-in- Hand-Arbeit von
Hebammen, Ärzten, Kinder-
ärzten und Pflegekräften im
Kreißsaal und auf der Eltern-
Kind-Station spricht für sich“,
sagt der Chefarzt am Fran-
kenberger Kreiskranken-
haus. off

Ein Unternehmen der Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

WINTER-SCHLUSS-VERKAUF!

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de
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Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628
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Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

1 x iPhone 15 1 x Veuve Clicquot
SMEG Kühlschrank

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
ANGEBOT

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

Kapuziner
Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
15.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

5.99
ANGEBOT

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

6.49
ANGEBOT

pepsi
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

8.99
-25%

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-30%

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,27 €

!!DieDie
KleineKleine

App
1 l = 2,12 €
13.99**

ANGEBOT

14.99

Rother Bräu Öko Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €,

14.99
ANGEBOT

r* Hofbräuhaus Hell,
Hofbräu Original
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App
1 l = 1,50 €
14.99**

ANGEBOT

15.99

Corona
Extra, Cero 0,0%,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,28

,
€

6.99
ANGEBOT

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

5.99
ANGEBOT

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,01 €

8.49
9.99

Possmann
Äpfelwein, Apfelsaf
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,42 €

8.49
ANGEBOT

ft*

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

Active O²
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,32 €

0.99
-23%

Havana
Club & Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-30%

Asti Cinzano
Spumante,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
6.49

Absolut
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
ANGEBOT

Lillet
Blanc, Rosé
0,75 l -Flasche,
1 l = 15,99 €

11.99
ANGEBOT

Pircher
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 20,70 €

,

14.49
ANGEBOT

LOKALES

Treue Mitglieder geehrt
Gewerkschaft zeichnet 18 Mitglieder aus

Die geehrten Frauen und
Männer gehören ver.di und
der früheren ÖTV seit 25 oder
sogar seit 50 Jahren an. Für
die langjährige Treue und
Mitarbeit erhielten sie kleine
Präsente. Es gab eine Zeitrei-
se in die Jahre, in denen die
Frauen und Männer Mitglie-
der wurden.
Auch der „ver.di Arbeits-

kreis Waldeck-Frankenberg“
präsentierte seine Aufgaben
und Ziele. red

Waldeck-Frankenberg - Die Ge-
werkschaft ver.di hat treue
Mitglieder aus Waldeck-Fran-
kenberg geehrt. Axel Ger-
land, ver.di-Bezirksgeschäfts-
führer Nordhessen, zeichne-
te 18 Mitglieder aus. Zudem
ging er auf aktuelle Tarifver-
handlungen und Entwicklun-
gen der Gewerkschaftsarbeit
im Hinblick auf Nordhessen
ein. Des Weiteren kamen all-
gemeine gesellschaftliche
Themen zur Sprache.

Die Gewerkschaft ver.di hat treue Mitglieder aus Waldeck-
Frankenberg geehrt. FOTO: VER.DI/PR

Einschränkungen durch
Windpark-Bau

Straßensperrungen und andere
Zufahrtsregeln bis Mitte April

Besucher von Bestattungen
im Ruheforst werden gebe-
ten, von Kohlgrund/Eilhau-
sen aus anzureisen und von
dort aus den beschilderten
Ausweichparkplatz auf der
gegenüberliegenden Seite et-
wa 200 Meter vor der Ruhe-
forstkurve aufzusuchen. Von
dort wird ein Taxi-Pendelver-
kehr angeboten.
Sonstige Besucher des Ru-

heforstes werden gebeten,
mit ihrem Besuch auf die
Nachmittagsstunden auszu-
weichen oder die meist trans-
portfreien Zeiten von jeweils
freitags Nachmittag bis ein-
schließlich Sonntag zu nut-
zen.
Für die komplette Bauzeit

gelten außerdem Geschwin-
digkeitsbegrenzungen auf
der Landesstraße. Eine Um-
fahrung der Baustelle kann
zudem über die Ortschaften
Massenhausen, Canstein und
Udorf erfolgen. red

Bad Arolsen –Der Aufbau der
Windkraftanlagen im Wind-
park zwischen Helsen und
Kohlgrund hat begonnen.
Bis voraussichtlich Mitte

April kommt es daher auf der
Landesstraße 3198 zwischen
Helsen und Kohlgrund/Eil-
hausen insbesondere vormit-
tags zu vorübergehenden
Vollsperrungen von bis zu ei-
ner Stunde, wie die Fürstlich
Waldecksche Hauptverwal-
tung und die Firma wpd be-
kannt geben.
In dieser Zeit werden die

Großkomponenten zur Er-
richtung der fünf geplanten
Windenergieanlagen über
die Landesstraße zu den Er-
richtungsstandorten trans-
portiert.
Ebenso werden die anlie-

genden Feldstraßen gesperrt.
Für Anlieger bleibt die Zu-
fahrt frei, aber auch hier
kann es zu Verzögerungen
kommen.

„Ein Mann namens Otto“
BAC-Kino-Reihe geht weiter

ge Freundschaft mit seiner
neuen Nachbarin Marisol. In
ihr scheint Otto eine ebenso
ebenbürtige wie auch schlag-
fertige Sparringspartnerin ge-
funden zu haben. Marisol er-
mutigt ihn, das Leben aus ei-
nem anderen Blickwinkel zu
betrachten. So lernen wir ne-
ben Otto und der neuen Fa-
milie auch ein paar andere
Leute kennen, die in der
Nachbarschaft wohnen. Die-
se haben alle ihre eigenenGe-
schichten, Sorgen und Ma-
cken, aber auch Vorzüge.
Der Film erzählt, wie die

einzelnen Bewohner und Be-
wohnerinnen zusammenhal-
ten und einNetz aufbauen, in
dem alle irgendwie aufgefan-
gen werden. Das ist gerade in
Zeiten maximaler Konfronta-
tion wohltuend, eine schöne
kleine Utopie inmitten von
streng genormten Reihen-
häusern.
Der Eintritt kostet 5 Euro.

Eintrittskarten gibt es nur an
der Abendkasse. red

Bad Arolsen - Im BAC-Theater
wird amMittwoch, 14. Febru-
ar, um 19.30 Uhr die Tragiko-
mödie „EinMann namens Ot-
to“ gezeigt.
Nach dem Tod seiner gro-

ßen Liebe Sonja steht für Otto
fest, dass auch sein Leben vor-
bei ist, zumal er gerade in
Rente gegangen ist und bei
der Arbeit nicht mehr ge-
braucht wird. Doch trotz sei-
ner minutiösen Planung, will
das mit dem Selbstmord ir-
gendwie nicht klappen. Vor
allem die Familie, die gegen-
über eingezogen ist, stört das
Vorhaben immer wieder.
Dabei sind die ständig gut

gelaunte Marisol und ihr un-
fähiger Ehemann Tommy ein
Alptraum für den ordnungs-
liebenden Otto, der immer
sehr genau darauf achtet, was
in seiner Nachbarschaft vor
sich geht. Doch so sehr er
sich auch bemüht, es gelingt
ihm nicht, die Eindringlinge
auf Abstand zu halten. So ent-
wickelt sich eine widerwilli-



STELLENANGEBOTE

Für Fahrgasterhebungen in Zügen
suchen wir langfristig Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter.
Infos/Bewerbung auf www.trendline.eu
(Ref. 101)☎ 0281/20 666-44

Prozessionsweg 7 • 59964 Medebach • Tel. 02982 4060
Fax 02982 406130 • www.mauritius-medebach.de

Gute Pflege ist eine Sache des Vertrauens!
• Vollstationäre Pflege • Kurzzeitpflege • Verhinderungspflege
• Mobiler Mahlzeitendienst • Tagespflege • Service Wohnen

• Stundenweises Betreuungsangebot

Wohn- und Pflegezentrum

Arbeiten Sie dort, wo man Sie schätzt.
Wir suchen:

Mitarbeiter (m/w/d) im Pflege- und Betreuungsdienst als
Fach- oder Hilfskraft, unbefristete Beschäftigung

in Voll- oder Teilzeit
Wir bieten:

attraktive Arbeitsbedingungen und Vergütung nach den
Vergütungsrichtlinien der AVR Caritas, z. B. betriebliche
Altersvorsorge und betriebliche Gesundheitsförderung,
Weiterentwicklingsmöglichkeiten durch interne und

externe Weiterbildungen,
vielseitiges Aufgabengebiet in einem herzlichen Team mit
individuellen Dienstzeiten und Mitgestaltungsspielraum

um eigene Ideen einzubringen.

Wir suchen ab sofort in Voll- oder
Teilzeit:

2 ZFA (m/w/d)

für Assistenz sowie Anmeldung
und Terminvergabe

Schriftliche Bewerbung bitte an
Zahnarztpraxis
Dr. Thomas Schierenberg
Bahnhofstraße 35, Bad Arolsen
dr.thomasschierenberg@gmail.com

Bekanntschaften

Brigitte, 72 J., sorgfältige Hausfrau, mit
etwas vollbus. Figur, aufrichtig, freund-
lich u. verträglich. Habe so manchen
Schicksalsschlag wegstecken müssen u.
nach so vielen Ehejahren stehe ich als
Witwe nun ganz alleine da. Würde gerne
ein Zuhause in Ihrem Herzen finden u.
für Sie da sein. PV Tel. 0176-34498648

Stefanie, 60 J., zierlich, mit schönen lg.
Haaren, flink u. fleißig, super Hausfrau u.
Köchin.SuchedenMann,dersichauchein
intaktes Familienleben wünscht. Mit mir
hättestDueswirklichgut, rufdocheinfach
mal üb. PV an.Tel. 0152-24910120

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche + Eiche 69 € SRM
30 cm ofenf. Abschnitt vom Sägewerk,
10 SRM. inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeiter/in (w/m/d)
Immobilienmanagement und

Bauverwaltung
für unseren Fachbereich Bauen und Umwelt. Die Stelle ist un-
befristet und in Teilzeit mit 30 Wochenstunden zu besetzen.
Vergütung nach EG 7 TVöD-V.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
4. Februar 2024 über unser Online-Portal.

Kamm GmbH & Co. Karosseriebau KG
Herr Haselkamp
Viehweg 2a • 35104 Lichtenfels-Goddelsheim
Tel: 05636 99328-0 • personal@kamm-karosseriebau.de
www.kamm-karosseriebau.de

Als mittelständisches und leistungsstarkes Unternehmen
sind wir seit Jahrzehnten einer der führenden Partner der
deutschen und europäischen Fahrzeugbauindustrie. Unser
Leistungsschwerpunkt liegt im Design, der Konstruktion und
Produktion von Fahrerkabinen, die weltweit im Einsatz sind.
Unseren Erfolg verdanken wir unseren Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen. Ein gegenseitig wertschätzender und
respektvoller Umgang ist wichtiger Bestandteil unserer
Unternehmenskultur.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Abteilung Fahrer-
kabinen Rohbau suchen wir einen

• MIG/MAG-Schweißer (m/w/d)
(Vollzeit)

• Bediener Schweißroboter/
Schweißcobot (m/w/d)
(Teilzeit oder Vollzeit)

Unser Angebot an Sie:
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Mitgestalten in einem kollegialen Arbeitsumfeld
• Leistungsgerechte Vergütung und zusätzliche Sonderleistungen
• Sauberer Arbeitsplatz mit hochwertigen Arbeitsmitteln und
modernen Maschinen
• Nur Tätigkeiten am Standort Goddelsheim, keine Schichtarbeit
Alle Informationen zu den Stellenausschreibungen sowie
unsere Zusatzleistungen für Sie finden Sie unter
www.kamm-karosseriebau.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann kommen Sie einfach vorbei
oder rufen Sie uns an.
Wir nehmen uns gerne für Sie Zeit.

Karosseriebau
Marktführer im Fahrerkabinenbau für Spezialfahrzeuge

Sachsenhäuser Straße 25 | 34513 Waldeck
T 05623 975032 oder 0171 1469754

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

einenKfz-Mechatroniker oder

Kfz-Mechaniker (m/w/d)
einenAuszubildenden als Kfz-Mechatroniker (m/w/d),

gern auch als Umschüler oder Quereinsteiger.
Wir bieten ein interessantes Aufgabegebiet zu guten

Arbeitsbedingungen. Bewerben Sie sich jetzt telefonisch,
schriftlich oder persönlich. Wir freuen uns auf Sie.

GbR

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.
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„Mein Israel und ich“
Nahost-Expertin Nicola Albrecht

stellt ihr Buch in Korbach vor
nannten Hinterhof des Heili-
gen Landes erfahren, was die
Menschen mit ihrer Heimat
verbindet. Entlang der Stre-
cke ist die Landschaft atem-
beraubend und so vielfältig
wie die Lebenswelten der
Menschen.
„Nicola Albrecht ist eine

Beobachterin, die sich be-
müht, Juden, Christen, Musli-
me, Beduinen, Palästinenser,
Kibbuznik, Städter, Kreative
– und unter ihnen jeweils
nicht nur Intellektuelle – zu
Wort kommen zu lassen. Sie
trägt deren Leben, deren Lie-
be zum Land zur Leserschaft,
man spürt, dass sie selbst die-
se Begeisterung für Israel
teilt“, schrieb die Süddeut-
sche Zeitung.
Dr. Nicola Albrecht (Jahr-

gang 1975) hat Komparistik,
Kunstgeschichte und Anglis-
tik studiert und ihr Studium
mit der Promotion abge-
schlossen. 2001 kam sie als
Trainee zum ZDF. Zunächst
war sie Kriegs- und Krisenre-
porter, unter anderem im
Arabischen Frühling, von
2011 bis 2014 berichtete sie
als Korrespondentin aus Pe-
king. Danach übernahm sie
für sechs Jahre die Leitung
des ZDF-Studios in Tel Aviv
und berichtete über den Na-
hen Osten. Derzeit leitet sie
das ZDF-Studio in Potsdam.
Der Eintritt kostet zehn Eu-

ro. Eintrittskarten sind wäh-
rend der Öffnungszeiten in
der Stadtbücherei Korbach
und in der Buchhandlung
Thalia erhältlich. red

mal mit „Schalom“, mal mit
„Salam“. Sie erzählt von ihrer
Reise entlang der Road 90
von der libanesischen Grenze
bis ans RoteMeer und erzählt
von Begegnungen mit Mön-
chen, Tanzlehrern, Beduinen
und Siedlern.
Die Menschen entlang der

Road lieben das Leben und
kämpfen um ihr Dasein. Zwi-
schen alten Konflikten und
neuen Herausforderungen
suchen sie nach Zusammen-
halt und Selbstbestimmung.
Die Road 90 ist mit 480 Kilo-
metern die längste National-
straße Israels und die Lebens-
ader der Region.Wer hier un-
terwegs ist, kann im soge-

Korbach – Täglich ist der Nah-
ost-Konflikt in den Nachrich-
ten zu verfolgen. Es geht um
Krieg und Zerstörung, Kum-
mer und Leid der Bevölke-
rung. Eine andere Seite von
Israel zeigt Dr. Nicola Al-
brecht. Die langjährige ZDF-
Journalistin und Nahostex-
pertin stellt ihr Buch „Mein
Israel und ich – Entlang der
Road 90“ als Bildpräsentation
am Montag, 22. Januar, um
19.30 Uhr im großen Saal im
Korbacher Bürgerhaus vor.
Nicola Albrecht nimmt die

Leser auf eine einzigartige,
sehr persönliche Reise zu
Menschen mit, die sie will-
kommen geheißen haben –

ZDF-Korrespondentin Nicola
Albrecht stellt ihr Buch am
Montag, 22. Januar, im Kor-
bacher Bürgerhaus vor.

FOTO: TIM LEWERTH/PR

Im sogenannten Hinterhof
des Heiligen Landes unter-
wegs: Cover des Buches von
Nicola Albrecht „Mein Israel
und ich“. FOTO: PR

Nie mehr Sport
ohne Notfallkoffer

Sponsoren spenden Koffer - aktive Sportler gewinnen

bei Thomas Kuhnhenn mel-
den.
Firmen, die die Aktion un-

terstützen wollen, können
bei Thomas Kuhnhenn ent-
weder drei oder sechs Koffer
bestellen. Die Übergabe wird
mit den Sponsoren und den
Sportlern im Korbacher Kino
Cine K stattfinden.
Interessierte Sportler und

Vereine können sich per E-
Mail an tkphysio@gmx.de
um einen Koffer bewerben.

Auch Sportler oder Verei-
ne, die in den letzten Jahren
schon an der Aktion teilge-
nommen haben, können sich
wieder melden und mitma-
chen. Bewerben sichmehr In-
teressierte wie Koffer vorhan-
den sind, entscheidet das Los.
Firmen können auch direkt

Sportvereine benennen oder
über die Mitarbeiter ihren
Lieblingsverein unterstützen.
Zudem können sich Einzel-
sportler oder Mannschaften

Korbach - Sportverletzungen
im Freizeit-, Amateur- oder
Profisport sind allgegenwär-
tig und können jederzeit pas-
sieren. Egal, ob beim Fußball
umknicken oder beim Hand-
ball die Schulter verdrehen -
Verletzungen können überall
auftreten. Gerade Freizeit-
sportler sind ohne medizini-
sche Notfallausrüstung stark
gefährdet. Dies ist der Grund-
gedanke der Ausstattung von
Sportabteilungen mit diver-
sen sofort verfügbaren Medi-
zinprodukten. In diesem Jahr
ist neben Kühlspray das erste
Mal eine Zahnrettungsbox im
Notfallkoffer, die einen verlo-
renen Zahn imNotfall bis zur
Wiedereinsetzung schützt.
Der Korbacher Physiothera-

peut Thomas Kuhnhenn hat
sich schon seit mehreren Jah-
ren Gedanken über Sportver-
letzungen gemacht und woll-
te bei deren Erstversorgung
helfen. Im Jahr 2018 hat er
mit vier Sponsoren begon-
nen, aktuell sind es über 60
Sponsoren, die das Projekt
„Medizinkoffer“ unterstüt-
zen. Es sind große und kleine
Unternehmen beteiligt,
Selbstständige oder Ge-
schäftsinhaber, allein der Ge-
danke, den Sport sicherer zu
machen, zählt.
Die Kofferwerden auf einer

Seite mit dem Sponsorenlogo
bedruckt und auf der ande-
ren Seitemit allen beteiligten
Firmen. So ist für die Geldge-
ber ein hoher Werbeeffekt
gegeben und sie und die
Sportler profitieren.

Thomas Kuhnhenn organisiert erneut sein Projekt Medizin-
koffer für Vereine. FOTO: PRIVAT

!
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„Wir machen Musik“
Neujahrskonzert mit Waldeckischem

Salonorchester beim Kulturkreis

deriert. Die Arrangements
sind speziell für das Orches-
ter Cappuccino angefertigt.
Sie verblüffen immer wieder
mit klanglichen Raffinessen
und Solo-Einlagen des vielsei-
tigen Salonorchesters. Es mu-
sizieren Andrea Eiselt (Violi-
ne), Eberhard Enß (Flöte), La-
rissa Niederquell (Oboe und
Gesang), Daniel Senft (Violon-
cello), Denes Sipos (Kontra-
bass) und Rainer Böttcher
(Klavier).
Einlass ist ab 19 Uhr. Der

Eintritt kostet an der Abend-
kasse 12 Euro, im Vorverkauf
10 Euro. Eintrittskarten sind
im Bürgerbüro der Gemeinde
Edertal unter Tel. 05623/808-
114 und per E-Mail an ge-
meinde@edertal.de erhält-
lich.
Karten gibt es auch in der

Edertal-Apotheke in Berg-
heim, Tel. 05623/2339, E-Mail
info@edertal-apotheke.de. red

Edertal-Hemfurth/Edersee –
Zum seinem traditionellen
Neujahrskonzert mit dem
Waldeckischen Salonorches-
ter Cappuccino lädt der Kul-
turkreis Edertal am Samstag,
27. Januar, um 19.30 Uhr in
das Bürgerhaus Hemfurth-
Edersee ein. Das Konzert
steht unter dem Motto „Wir
machen Musik!“.
In der nostalgischen Tradi-

tion der Salon- und Caféhaus-
musik soll ein bunter Strauß
beliebter Winter-Hits wie Vi-
valdis „Winter“ oder „Let it
snow“ sowie Evergreens wie
„In einer kleinen Kondito-
rei“, „Tea for Two“, „Plaisir
d’amour“ oder „Capri-Fi-
scher“ erklingen. Zudem dür-
fen Filmmusik, Wiener Wal-
zer, Tango sowie Titel von
Charlie Chaplin und dem
englischen Chorkomponis-
ten John Rutter nicht fehlen.
Das Konzert wird locker mo-

Unterhaltsame Musik nach dem Jahreswechsel: Das Waldecki-
sche Salonorchester Cappuccino gastiert im Bürgerhaus von
Hemfurth-Edersee. FOTO: GEMEINDE EDERTAL/PR

250 000 Euro gesammelt
Viele Spenden für Kirchturmsanierung

derkreis-Vorsitzenden Dr. Al-
brecht Lückhoff kam die
stattliche Summe in kurzer
Zeit zusammen, auch dank
der Unterstützung vieler
großzügiger Sponsoren und
des Engagements kreativer
Mitstreiter.
Auf der Zielgeraden wurde

der Betrag für die Sanierung
durch zwei Großspenden
noch einmal aufgestockt. Der
Turm ist bereits eingerüstet,
die Arbeiten sind angelau-
fen. höh

Bad Wildungen – An der Stadt-
kirche ist der Kirchturm ma-
rode. Feuchtigkeit, Wind und
Wetter und der Zahn der Zeit
haben ihre Spuren hinterlas-
sen.
Der „Förderkreis Sanierung

des Kirchturms“ setzte sich
ein hochgestecktes Ziel und
startete eine Spendenaktion.
250 000 Euro sollten für die
2,5 Millionen teure Sanie-
rung des Wildunger Kirch-
turms gesammelt werden.
Unter der Initiative des För-

Überfallserie in der
Fußgängerzone

Tatverdächtiger (18) machte offenbar
trotz Festnahmen munter weiter

nem Geschäft abgeschlossen,
Kunden werden quasi nach
„Gesichtskontrolle“ eingelas-
sen. Gerhard setzt darauf,
dass der Spuk nun ein Ende
hat: „Wir hoffen, dass er jetzt
endlich in Haft kommt und
zu einer Gefängnisstrafe ver-
urteilt wird“, sagt der Mitar-
beiter des Bekleidungsge-
schäfts. „Zumal er das eine
Mal ein Messer bei sich trug
undmich das letzteMal sogar
mit einer Pistole bedrohte.
Außerdem waren dies nicht
seine einzigen Überfälle in
Korbach.“
Von der Staatsanwaltschaft

hätten sich Gerhard und Lenz
gewünscht, dass sie schon
früher gegen den Mann, den
die Polizei schon nach den
vorigen Taten jedes Mal fest-
genommen habe, tätig ge-
worden wäre. „Wir fragen
uns ehrlich, wie viele Strafta-
ten jemand begehen muss,
um in Haft zu kommen“, sagt
Gerhard. „Muss erst jemand
mit einer Waffe lebensge-
fährlich verletzt werden, bis
etwas passiert?“
Der Polizei machen der Ge-

schäftsinhaber und sein Mit-
arbeiter keinen Vorwurf.
„Wir danken ihr für ihre gute
Arbeit“, sagt Gerhard. „Trotz-
dem kommen wir uns bei
den geballten Überfällen der
letzten Zeit vor, als ob wir
uns nicht im Korbacher, son-
dern im Frankfurter Bahn-
hofsviertel befänden.“ lb

am18. Dezember in Betracht,
wie Polizei und Staatsanwalt-
schaft in einer gemeinsamen
Pressemitteilung erklären.
„Solche Vorfälle gehen an

uns Opfern nicht spurlos vor-
bei“, sagt Gerhard. „Eigent-
lich sollte man mit den Tä-
tern kein Mitleid haben, son-
dern mit uns Opfern. Denn
wir sind es, die mit den Erin-
nerungen leben müssen und
mit der Angst vor einem er-
neuten Überfall.“
Eine Kollegin habe bereits

gekündigt, weil sie seit den
Überfällen Angst habe. Inha-
ber Jürgen Lenz hat nun vor-
erst die Eingangstüren zu sei-

Staatsanwaltschaft dem Haft-
richter beim Amtsgericht
Kassel vorgeführt, der gegen
ihn wegen des dringenden
Tatverdachts der schweren
räuberischen Erpressung Un-
tersuchungshaft anordnete.
Insgesamt dreimal soll er

außerdem die Mitarbeiter
von Lenz-Moden zwischen
dem 29. November und dem
18. Dezember, teilweise un-
ter Androhung von Gewalt,
zur Herausgabe von Bargeld
genötigt haben. Der 18-Jähri-
ge kommt zudem auch als
Tatverdächtiger für den
Raubüberfall auf Messer-
Schäfer in der Kirchstraße

Korbach – Erst nach wieder-
holten Raubüberfällen sitzt
ein 18-jähriger Tatverdächti-
ge in Untersuchungshaft.
„Und täglich grüßt das

Murmeltier“: So kommen
Jürgen Lenz und seinen Mit-
arbeitern vom Bekleidungs-
geschäft Lenz-Moden in Kor-
bach die mittlerweile vier
Überfälle auf das Geschäft in
der Bahnhofstraße in Kor-
bach seit dem 29. November
vor.
Offenbar war es immer der

gleiche Täter, zuletzt am
Samstag, 30. Dezember: Kurz
nach 10 Uhr betrat der junge
Mann das Geschäft und ging
zur Kasse. Verkäufer Gunnar
Gerhard (47) erkannte den
Mann sofort: Er hatte den La-
den schon zweimal überfal-
len.
Gerhard forderte ihn auf,

umgehend das Geschäft zu
verlassen. Diesmal richtete
der junge Mann aber eine Pis-
tole auf den Verkäufer, ging
weiter zur Kasse und ent-
nahm daraus das Bargeld. Be-
vor der Täter das Geschäft
verließ, wollte ihn der 47-Jäh-
rige noch festhalten, nach
kurzer Rangelei konnte der
Mann aber mit der Beute
flüchten.
Die Polizei nahm sofort die

Fahndung auf und nahm den
18-Jährigen kurz später in der
Fußgängerzone fest. Am Sil-
vestertag wurde der 18-Jähri-
ge auf Antrag der Kasseler

Viermal Opfer von Straftaten geworden: (von links) Inhaber
Jürgen Lenz und sein Mitarbeiter Gunnar Gerhard von Lenz-
Moden in Korbach. FOTO: LUTZ BENSELER

Gitarrenensemble spendet
300 Euro für die Korbacher Tafel

das Gitarrenensemble einen
musikalischen Bogen über
vier Jahrhunderte gespannt,
sie spielten Werke von der
Renaissance, über Barock, die
Klassik und Folklore bis zur
Moderne. Begleitend wurden
besinnliche Texte gelesen.

ten. Insgesamt sind 300 Euro
zusammen gekommen.
Dieses Geld hat Gerald Ber-

berich an Renate Helling vom
Vorstand der Tafel überge-
ben. Das Ensemble nahm da-
ran teil.
In seinem Konzert hatte

Korbach – Das Korbacher Gi-
tarrenensemble hat unter
Leitung von Gerald Berberich
ein Konzert in der Nikolaikir-
che veranstaltet. Dabei haben
die Musiker und Musikerin-
nen um eine Spende zuguns-
ten der Korbacher Tafel gebe-

Spendenübergabe: 300 Euro
erhielt die Korbacher Tafel
vom Gitarrenensemble unter
Leitung von Gerald Berbe-
rich. Links steht Renate Hel-
ling mit dem symbolischen
Scheck. FOTO: PR

Freude über tolle Gewinne
Möbelkreis verlost Preise im Wert von 6500 Euro

Zum großen Hansefestival
am 2. und 3. September
2023 konnten die Besu-
cher im Möbelkreis Wal-
deck viele Aktionen erle-
ben. Dabei gab es auch
für alle ein großes Ge-
winnspiel mit attraktiven
Gewinnen. Am 28. De-
zember 2023 war es dann
so weit: Aus allen Teilneh-
mern wurden die drei Ge-
winner gezogen.

Geschäftsführer Chris-
toph Klug bedankte sich

bei allen Besucherinnen und
Besuchern, die am Gewinn-
spiel teilgenommen haben.

Die drei Gewinner durften
selbst Glücksfee spielen und
sich aus der Hand von Ge-
schäftsführer Christoph Klug
jeweils einen der tollen Prei-
se ziehen.

Den 3. Preis, einen Möbel-
kreis-Gutschein im Wert von
500 Euro, gewann Ingrid
Schöber. Über den 2. Preis, ei-
nen Möbelkreis-Gutschein
im Wert von 2000 Euro, freu-

te sich Sebastian Becker.
Den Hauptpreis, einen
Möbelkreis-Gutschein im
Wert von 4000 Euro wur-
de an Nadine Vogel über-
geben, die ihr Glück kaum
fassen konnte und den
Preis freudestrahlend ent-
gegennahm.

2024 warten im Möbel-
kreis wieder viele interes-
sante Aktionen und neue
Gewinnmöglichkeiten. In-
fos dazu gibt es unter
www.moebelkreis.de. r

Die glücklichen
Gewinner des
Möbelkreis-
Gewinnspiels:
Nadine Vogel,
Ingrid Schöber,
Sebastian Becker
und Möbelkreis-
Geschäftsführer
Christoph Klug
(von links).
FOTO: MÖBELKREIS
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Die „Messe mit Herz“
Beratung und Trends für den schönsten Tag im Leben

Omas Wohnzimmer. Nun
möchte ich Feste bis 300 Per-
sonen mit der perfekten De-
ko ausstatten, damit es zu ei-
nem unvergesslichen Tag
wird.“
Bei Gönnewig werden Paa-

re, die sich bald trauenmöch-
ten, durch Beratung bei der
Auswahl ihrer Ringe unter-
stützt. Schließlich soll der
Trauring ein ganz besonderes
Symbol darstellen, der die
Liebe zwischen zwei Men-
schen unterstreicht. Bei Per-
fectDay finden sich 2.000
Abendkleider und 500 Braut-
kleider sowie Accessoires. Fo-
tografin Steffi Rost hat sich
zum Ziel gesetzt „...authen-
tisch, ungestellt und spontan,
begleite ich euch an eurem
wohl schönsten Tag. Ich er-
zähle eure ganz persönliche
Geschichte, mit allen großen
und ganz kleinen Momen-
ten.“
Als eine der ältesten Event-

firmen aus dem Sauerland ist
Sounds Medebach ein An-
sprechpartner fürGroßveran-
staltungen wie Hochzeiten.
Neben der Technikvermie-
tung werden auch DJs, Fest-
redner und Bands vermittelt.

Team von KrälingDruck. Am
Gesamtkonzept und Thema
einer Hochzeit orientiere
sich alles Weitere - so auch
die Papeterie, das Aushänge-
schild aller zu übermitteln-
den Infos. „Die Einladung
oder eine Save-the-Date Karte
vorab ist das Erste, was die
Gäste in den Händen halten
werden, sie setzt quasi den
Startschuss. Deren Erschei-
nungsbild wird sich später in
der Dekoration und abschlie-
ßend in den Danksagungen
wiederfinden.
Bei Blumen-Klotz werden

Paare in Sachen Blumendeko-
ration beraten. Neben Stan-
desamt-, Braut- oder Trauzeu-
genstrauß gehören zum fest-
lichen Tag ebenso der Anste-
cker des Bräutigams, die
Tisch- und Raumdekoration,
der Kirchenschmuck, das Au-
to- oder Kutschengesteck so-
wie die Blumenkörbchen der
Kinder. Mit einem kleinen
Dekoverleih hat sich Sabrina
Studen alias „DekoBrina“ im
September 2015 einen Kind-
heitstraum erfüllt. „Schon als
kleines Mädchen habe ich al-
les dekoriert, angefangen
vom Puppenhaus bis hin zu

Medebach - Eine kleine, aber
feine Hochzeitsmesse rund
um einen der schönsten Tage
im Leben zweier Menschen
findet am Sonntag, 21. Janu-
ar, von 11 bis 17 Uhr in den
Räumlichkeiten von Eunova,
Südwall 1a inMedebach statt.
Die „Messemit Herz“ bietet

Inspirationen von Braut- und
Herrenmoden über Fotogra-
fie, Papeterie, Dekoration
und Floristik bis hin zu den
passgenauen Trauringen. Ab-
gerundet wird die Ausstel-
lung mit Modenschauen der
schönsten und aktuellen
Hochzeitsoutfits um 12 und
14.30 Uhr.
Folgende Aussteller sind

bei der Hochzeitsmesse am
21. Januar vertreten:
Die Eunova-Herrenbeklei-

dung bietet einen Anferti-
gungsservice auch nach Maß.
„Wir bieten eine große

Bandbreite an verschiedenen
Hochzeitsanzügen. Egal ob
schlicht, elegant oder extra-
vagant, wir verhelfen jedem
zum Traumanzug, gerne
auch mit passender Weste
und Accessoires“, so das
Team von Eunova. Der erste
Eindruck zählt: Das weiß das

Nostalgisch Bahn fahren
Mit Dampf nach Bad Nauheim oder Speyer

Treysa e.V. Platz. Am Ziel in
Speyer stehen rund sechs
Stunden Zeit zur Verfügung,
um das Technikmuseum zu
besuchen. Der Eintritt ist im
Fahrpreis inbegriffen. Die
historische E-Lok 211 013-8
„Holzroller“ versorgt den
schweren Sonderzug mit
Energie für die Heizung und
unterstützt gegebenenfalls,
wenn es mal bergauf geht.
Weitere Informationen so-

wie die Fahrkarten sind unter
www.eftreysa.de oder 066 98
- 9110 441 erhältlich.

Fahrt erst zur Dampfsonder-
fahrt. Neben den nostalgi-
schen Reisezugwagen der Ei-
senbahnfreunde fährt auch
der Speisewagen mit, in dem
die Fahrgäste warme und kal-
te Getränke sowie kleine
Speisen aus regionaler Pro-
duktion bekommen können.
Mit Volldampf geht es am

2. März ins Technikmuseum
nach Speyer. Der Zug wird
von der 35 1097 gezogen, die
Fahrgäste nehmen in den
nostalgischen Reisezugwa-
gen der Eisenbahnfreunde

Waldeck-Frankenberg - Die Ei-
senbahnfreunde Treysa e.V.
veranstalten am 17. Februar
eine Dampfsonderfahrt nach
Bad Nauheim. Das Fahrtziel
Bad Nauheim lädt zu einem
Bummel in der Innenstadt
oder einem Besuch des Kur-
parkes ein. Vielleicht entde-
cken Besucher auch alle „El-
vis-Orte“ oder die mächtigen
Gradierbauten.
Gezogen wir der Dampf-

sonderzug von der Dampflok
35 1097mit dem Spitznamen
„Julchen“. Durch sie wird die

Die Eisenbahnfreunde Treysa bieten Dampfsonderfahrten nach Bad Nauheim und Speyer
an. FOTO: GERHARD HOHL

Beratung für Handwerker und Existenzgründer
Kreishandwerkerschaft berät am 17. Januar zu Betriebsübergabe und Unternehmenskonzepten

als auch von Handwerkern,
die den Sprung in die Selbst-
ständigkeit wagen wollen.
Das kostenlose Beratungsge-
sprächwird von den Betriebs-
wirten der Kammer absolut
vertraulich geführt. An-
sprechpartner in Korachwird
Steffen Wiesenberg sein.

Auf der Agenda der Bera-
tung der Handwerkskammer
stehen die unterschiedlichs-
ten Fragen. Wie und an wen
soll die Betriebsübergabe er-
folgen? Wie sieht die wirt-
schaftliche Situation der Fir-
ma aus? Wie ist es um die Al-
terssicherung und die Ermitt-

das Marketing der neuen Fir-
ma aus? Für ein Beratungsge-
spräch an dem Sprechtag in
Korbach ist eine Anmeldung
erforderlich, die bei der Kreis-
handwerkerschaft Waldeck-
Frankenberg unter Tel.
05631/9535111 entgegenge-
nommen wird. red

lung des Übernahmepreises
bestellt? Wie sieht das neue
Unternehmenskonzept aus?
Wie der Standort des Betrie-
bes? Was ist mit Kalkulation
und Gewinnermittlung? Wel-
che Rechtsform soll das Un-
ternehmen haben? Gibt es
Fördermittel? Und wie sieht

Waldeck-Frankenberg, Chris-
tian-Paul-Straße 5, in Kor-
bach. Ziel der Betriebsbera-
tung ist die unbürokratische
aber professionelle und er-
gebnisorientierte Unterstüt-
zung sowohl von Betriebsin-
habern, die den Rückzug aus
ihrem Unternehmen planen

Waldeck-Frankenberg – Die Be-
triebsberatung der Hand-
werkskammer Kassel (HWK)
bietet für Handwerksbetriebe
und Existenzgründer im
Handwerk am Mittwoch, 17.
Januar, einen Sprechtag an.
Er findet statt im Gebäude
der Kreishandwerkerschaft

 Kostenlose Beratung  Kostenlose Lieferung
 Kostenlose Montage

 Bei uns selbstverständlich! Weitere Infos unter…

www.moebelkreis.de/mehrwert

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt Mehrwerte nutzen. Lassen Sie sich von unseren
Küchen- und Einrichtungsprofis begeistern!

Mehrwert-Wochen beim Möbelkreis!
Neue Kollektionen, 1 Jahr Preisgarantie und mehr…

 Topfset gratis!*
*Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie
ein Topfset Senna S9 plus –
AMCOOK Exclusiv im Wert
von UVP € 729,- gratis.
Nur gültig vom 09.01.–03.02.2024.
Keine Barauszahlung möglich.

*Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie 
ein Topfset Senna S9 plus – 

Nur gültig vom 09.01.–03.02.2024. 

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de
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